
" NATURA 2000: EINE PARTNERSCHAFT FÜR DIE NATUR"
ERKLÄRUNG VON EL TEIDE

In Anerkennung der Verpflichtung der europäischen Staatschefs in den Schlussfolgerungen des Gipfels von
Göteborg, positive Maßnahmen zu ergreifen, um den Rückgang der biologischen Vielfalt in Europa zum
Stillstand zu bringen, sowie der hohen Priorität, die dieser Frage im sechsten Umweltaktionsprogramm
eingeräumt wird;

in Anerkennung der außerordentlichen Bedeutung von Natura 2000 als Netz von natürlichen und
halbnatürlichen Landschaften, das der Erhaltung der wertvollsten natürlichen Lebensräume und wildlebenden
Tiere und Pflanzen in Europa dient;

in Anerkennung der gemeinsamen Verantwortung, den Schutz dieser wertvollen Ressourcen zum Wohle der
heutigen und der künftigen Generationen sicherzustellen;

in Anerkennung dessen, dass Natura 2000 einen wichtigen Beitrag Europas zum weltweiten Naturschutz
darstellt, und die Wichtigkeit hervorhebt, dass ähnliche ökologische Netze in anderen Gebieten geschaffen
werden und die internationale Zusammenarbeit im Bereich des Naturschutzes gefördert wird;

in Anerkennung der Bedeutung des Netzes als lebenswichtiger Beitrag für unsere Lebensqualität und als
Quelle der Erholung, der Unterrichtung und des wissenschaftlichen Verständnisses;

in Anerkennung dessen, dass der Erfolg von Natura 2000 auf die Unterstützung der europäischen Bürger,
insbesondere der Bevölkerung und Grundbesitzer vor Ort, sowie ihre Beteiligung an den Entscheidungen über
die Durchführung der Erhaltungsmaßnahmen und über die Verwaltung der betreffenden Gebiete angewiesen
ist;

in Anerkennung dessen, dass viele unserer wertvollen natürlichen Lebensräume das Ergebnis traditioneller
Bodennutzung sind und dass ihre Erhaltung von traditionellen Verfahrensweisen und Fertigkeiten abhängt;

in Anerkennung und Befürwortung der jüngsten Entscheidung bezüglich der Liste von Gebieten für die
makronesische Region des Natura-2000-Netzes als wichtiger Beitrag zu diesem Netz und als Markstein
seiner weiteren Entwicklung -

In der Erwägung, dass die Gemeinschaft die Ausweisung der Natura-2000-Gebiete abschließen möchte und
bereits die Erweiterung des Netzes sowie seine Bereicherung durch die Beitrittsländer ins Auge fasst,

in der Erwägung, dass der Schwerpunkt nunmehr auf der Verwaltung des Netzes gelegt werden muss, gehen
wir, die Unterzeichner, die Verpflichtung ein:

•  die vollständige Durchführung des Natura-2000-Netzes möglichst rasch abzuschließen;
•  die Unterrichtung und das Wissen über Natura 2000 zu fördern;
•  die Entwicklung von Partnerschaften unter Einbeziehung des breiten Spektrums der am Erhalt und an der

Verwaltung der Natura-2000-Gebiete Beteiligten zu fördern;
•  den Austausch von Erfahrungen und guten Praktiken im Zusammenhang mit der Verwaltung des Netzes zu

unterstützen;



•  die dauerhafte Verwendung und Verwaltung von Natura-2000-Gebieten zu Unterrichts- und
Erholungszwecken zu fördern;

•  sicherzustellen, dass die Bedürfnisse von Natura 2000 in anderen Gemeinschaftspolitiken wirksam
berücksichtigt werden.

•  anzuerkennen, dass diese Zielsetzungen gezielte Ressourcen erfordern.


